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 -  P f a r r g e m e i n d e r a t  -  

 
 

Protokoll zur 2. Sitzung des PGR 
 
Donnerstag, 11.01.2018, 19.30 Uhr bis 22.10 Uhr im Christopherus-Haus Herdringen 

 
 
Anwesend:  D. Meiworm, M. Swoboda, Dr. P. Decker, Dr. N. Albermeier, L. Heimann, J. Möller,            
M. Hamm, E. Kraft,  B. Jäger, T. Hasselmeyer, S. Junghölter, N. Brüggemann, F. Kebekus,     
E. Tillmann, N. Funke, J. Schlinkmann-Weber, K. Kummer, Chr. Feldmann, T. Blume 
als Gast: Birgitta Weber-Bange 
 
TOP 1 - Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls vom 18.12.2017: 
Begrüßung durch Norbert Albersmeier. Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll der              
1. Sitzung.  
 
TOP 2 – Impuls:  
Ein „Impuls“ erfolgt vom Team Herdringen. 
 
TOP 3 – Rückblick – Advent + Weihnachten: 
Hinweis: Die Notizen sind nicht nach Datum oder Thema sortiert. 

 

 Holzen – Sehr gute Resonanz auf die Christmette, der Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 
wurde kritisiert. 

 Hüsten – Heilig Geist – Während der Christmette haben Menschen die Kirche verlassen.  

 Frage: Warum werden nicht wie bei allen „normalen“ Gottesdiensten die Priester 
veröffentlicht? 

 Bruchhausen – Das Krippenspiel am „Heilig Abend“ war wie in der Vergangenheit gut.  

 Hüsten – St. Petri – Rorate Messen: In 2017 gab es die Entwicklung, das fast alle 
Abendmessen Rorate Messen sind. Dabei muss überlegt werden, wie diese gestaltet 
werden können, damit denjenigen, die das ganze Jahr die Abendmessen besuchen 
(besonders den Älteren), nicht im Advent durch „zu viel“ Dunkelheit die Teilnahme 
erschwert wird. Ideen: Kurze Wege durch Zusammensitzen in den ersten Reihen, die von 
etwas mehr Kerzen erhellt werden, etwas elektrisches Licht beim Betreten der Kirche, evtl. 
Hilfe beim Aufstellen der Kerzen für die Küster, da dieses viel Arbeit sein kann, … 

 Adventsflyer – Neues Layout mit der Fragestellung: „Für wen ist der Flyer?“ erstellen, da 
der Flyer nicht sofort als Info-Blatt für besondere Veranstaltungen der Kirche erkannt 
wurde. Es ist zu überlegen, wo die Flyer ausgelegt und verteilt werden? 

 Mit dem bevorstehenden „Fasten“-Flyer könnte man kurzfristig Korrekturen vornehmen. 

 Gemeindeteams sollten an wichtigen Stellen oder bei Veranstaltungen verteilen. 

 Flyer online stellen, der „Advents“-Flyer war nicht auf der Homepage. 

 Versand über „WhatsApp“-Gruppen 

 Hüsten – St. Petri – Familiengottesdienst war richtig gut! 

 Hüsten – Neujahrsempfang – Konzept überarbeiten. Der Gottesdienst war „Standard“, 
nicht stimmungsvoll. Mehr Zeit geben für persönliche Gespräche, Programm zu lang, 
Reihenfolge falsch, Ehrungen überdenken. 
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 Müschede – Sternsingergottesdienst – Es war ein normaler Gottesdienst ohne Bezug auf 
die „Sternsinger“. Die Kinder und deren Eltern zeigten sich enttäuscht. Hilfestellung zur 
Gottesdienstgestaltung wurde abgelehnt.  

 Sternsinger-Aktion – Insgesamt ein Riesenerfolg: Mehr Gruppen als im Vorjahr und die 
Spendensumme liegt deutlich höher.  

 
TOP 4 – Bericht aus dem Team „Flüchtlingshilfe“ 
Nobert Albersmeier begrüßt als Gast Birgitta Weber-Bange, die über die ehrenamtliche Arbeit 
in der „Flüchtlingshilfe“ der letzten Jahre berichtet. Unter dem Motto „Team Christen für 
Flüchtlinge“ erfährt der PGR über die aktuelle Situation der Flüchtlinge.  
 
Zwei Highlights werden erwähnt: 
Der neue Spielplatz am Haus am „Berliner Platz“ und das „Kennenlern“-Picknick. 

Vorschlag: Einen Arbeitskreis zur Mitarbeitergewinnung für alle Bereiche der Pastoral bilden 
und die Anschaffung eines Gemeindebullis (ist bereits in der Planung – siehe unten) 

 
TOP 5 – Berichte aus den Teams und Arbeitskreisen: 

 Liturgie: 
-Sternsinger-Aktion war erfolgreich 
-Ausbildung der „Wort-Gottes-Feier“-Leiter 

-> Ängste nehmen 
-> Nicht jeder möchte ein Gewand tragen?  

-Orgelprojekt 
-> Wochenmessen werden in das „Karolinen“-Krankenhaus verlegt 
-> Umbau/Neubau bis ca. Pfingsten 

-Liturgische Nacht – Liturgische Nacht zum Ankommen im Advent: Der Abend wurde als 
sehr schön empfunden, ein gutes Ankommen im Advent, wiederholenswert. Evtl. kann 
die Zeit nach vorne verschoben werden, damit man etwas eher schließt. Die 
Abschlussmesse um Mitternacht hat nur noch die Hälfte der Teilnehmer mitfeiern 
können. 

 -Neuer Verwaltungsleiter Molitor wurde den Gremien KV, PGR, Büro- und Pastoralteam  
   am 08.01.2018 vorgestellt 
 -Bei der „Caritas“-Arbeit gibt es Veränderungen  
  -> zum letzten Mal war die Adventssammlung 
  -> die Gruppe wird nicht aufgelöst, arbeitet eingeschränkt weiter 
  -> es findet ein „Danke-Schön“-Frühstück statt 
 -mit Paderborn ist man im Gespräch bezüglich des Beerdigungsdienstes durch Laien 
 -Firmvorbereitung  
  -> im November 2017 fand ein Feedback-Gespräch statt 
  -> Idee: Das Angebot kompakter gestalten 
  -> Änderung: Jedes Jahr „Firmung“ mit kleineren Gruppen bei  

    ca. 80-90 Jugendlichen  
 

 Gemeindeteams: 
-Holzen – „Fronleichnam“ wird vorbereitet 
-Herdringen – Die Schützenfest-Prozession soll auf den Samstag vorverlegt werden. 
Hierzu fand ein erstes Gespräch statt. Am 17.01.18 findet das „Antonius“-Fest statt.  
 

 Kichenvorstand 
-Der Finanzausschuss wird einen „Testlauf“ von 2 Jahren für die Anschaffung eines  
gebrauchten Bullis empfehlen.  
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TOP 6 – Verschiedenes: 

-Klausurtagung am 17.02.2018 – Die Veranstaltung findet in der Kath. Bildungsstätte in 
Arnsberg statt. Moderator ist Herr Neiseke. Zeit von 09.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
Vorbereitung: B. Jäger, E. Kraft, L. Heimann, N. Albersmeier 
 
-Freundeskreis Oelinghausen – N. Brüggemann tritt die Nachfolge von S. Stegmann an.  
 
-Es soll mit den nicht-gewählten PGR-Kandidaten Kontakt aufgenommen werden.  
 
-Die Einweisung „Kaplan“ und „Homepage“ soll stattfinden.  
 
-Die PGR-Mitglieder müssen auf der Homepage aktualisiert werden.  
 
-Die nächste „Ü-30“-Veranstaltung findet  am 27.01.2018 in Bruchhausen statt.  
 
-Die Gemeindeteams sollen grundsätzlich zu den öffentlichen PGR-Sitzungen 
eingeladen werden und auch automatisch das Protokoll erhalten.  

 
Ende: 22.10 Uhr  
 
Nächste Sitzung des PGR: Do, 08.03.18, Bruchhausen  
 
 
 
gez. Thomas Blume 


